
EnergyEffizienz GmbH

Die EnergyEffizienz GmbH erarbeitet für Ihre
Kommune vielfältige Konzepte zur Minderung
der lokalen CO2-Emissionen und Energie-
verbräuche. Gerne beraten wir Sie bei der Wahl
eines passenden Angebots und unterstützen
Sie bei der Beantragung von Fördermitteln.

Unsere Leistungen für Sie:

• Kostenloses Erstgespräch zu Fördermöglichkeiten
• Einstiegsberatung kommunaler Klimaschutz
• Klimaschutz- und Quartierskonzepte
• Energiekonzepte für Bestands- und Neubaugebiete
• Energiesparmodelle für Kitas und Schulen
• Planung und Bauleitung
• Vortrags- und Moderationsleistungen
• Unterstützung bei Förderanträgen
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Ihre Ansprechpartner

ENERGYEFFIZIENZ
Infrastruktur für die Zukunft

Beratungsleistungen und Konzepte für Kommunen

Energiekosten senken, Klima schützen!



Unsere Angebote für Ihre Kommune

Modul 1: Kostenloses Erstgespräch zu Fördermöglichkeiten
Gerne beraten wir Sie in einem kostenlosen Erstgespräch dazu, welche Projekte und Fördermittel für Ihre
Kommune geeignet sind die Energiekosten zu senken und zugleich das Klima zu schützen. Auf Basis
unserer vielfältigen und langjährigen Erfahrungen mit kommunalen Projekten geben wir Ihnen gerne
Auskunft zu Förderkonditionen, Abläufen und weiteren Details.

Modul 2: Einstiegsberatung kommunaler Klimaschutz
Die Einstiegsberatung umfasst 15 Beratertage, die im Rahmen der Kommunalrichtlinie des
Bundesumweltministeriums förderfähig sind. Der Fokus der Beratung richtet sich nach dem individuellen
Bedarf der Kommune. Wir geben Ihnen einen systematischen Einstieg in die
Themen Klimaschutz, Energieeffizienz und erneuerbare Energien, sodass Sie
diese in den Verwaltungs- und Entscheidungsprozessen verankern können. Die
Beteiligung von Bürgerschaft und Unternehmen kann dazu beitragen,
Maßnahmen zu entwickeln, die genau auf Ihre Kommune zugeschnitten sind.

Antragszeitraum: 01. Jan bis 31. Mrz / 01. Jul bis 30. Sep
→ Förderquote 65 bis 90 %: Eigenanteil der Kommune ab ca. 1.200 €

Modul 3: Integriertes Klimaschutzkonzept
Das integrierte Klimaschutzkonzept zeigt kommunalen und anderen Entscheidungsträgern auf, welche
technischen und wirtschaftlichen CO2-Minderungspotenziale vor Ort bestehen und mit welchen
Maßnahmen Treibhausgasemissionen und Energieverbräuche gesenkt werden können. Insbesondere
werden lokale Klimaschutzmaßnahmen für die nächsten 10 bis 15 Jahre entwickelt. Unser Anliegen ist
es, das Klimaschutzkonzept praxisnah und mit starker Orientierung auf die Umsetzbarkeit der
Maßnahmen zu entwickeln.

Antragszeitraum: 01. Jan bis 31. Mrz / 01. Jul bis 30. Sep
→ Förderquote 65 bis 90 %: Eigenanteil der Kommune ab ca. 3.000 €

Modul 4: Klimaschutzteilkonzepte
Klimaschutzteilkonzepte dienen als strategische Planungs- und Entscheidungshilfe und zeigen, wie in
einem abgrenzbaren, besonderen klimarelevanten Bereich Treibhausgasemissionen und Energie-
verbräuche nachhaltig reduziert werden können. Der Projektablauf eines Klimaschutzteilkonzepts
orientiert sich an dem von integrierten Klimaschutzkonzepten. Wir bieten insbesondere folgende
Themenfelder an:

• Klimaschutz in eigenen Liegenschaften
• Ausbau erneuerbarer Energien
• integrierte Wärmenutzung in Kommunen
• klimafreundliche Mobilität in Kommunen
• innovative Klimaschutz-Teilkonzepte

Antragszeitraum: 01. Jan bis 31. Mrz / 01. Jul bis 30. Sep
→ Förderquote 50 bis 70 %: Eigenanteil der Kommune ab ca. 6.000 €

Modul 5: Integrierte Quartierskonzepte für den Gebäudebestand
Das Energie- und Quartierskonzept dient der vertieften Analyse und Maßnahmenentwicklung zur
Reduzierung von Energieverbrauch und Treibhausgasemissionen in einem abgrenzbaren Teilgebiet der
Kommune. Im Fokus steht hierbei die Energieeffizienz der Gebäude und der Infrastruktur, insbesondere
zur Wärmeversorgung und stützt sich auf die Ergebnisse unseres Planungstools Q-SWOP sowie Akteurs-
beteiligungen. Das Quartierskonzept bildet eine zentrale, strategische Entscheidungsgrundlage und
Planungshilfe für eine an der Gesamteffizienz energetischer Maßnahmen ausgerichtete Investitions-
planung im Quartier.

Antrag jederzeit möglich
→ Förderquote 65 bis 95 %: Eigenanteil der Kommune ab ca. 1.500 €

Modul 6: Energiekonzepte für Neubaugebiete
Die von uns entwickelten Energie- und Quartierskonzepte für Neubaugebiete stellen finanzielle und
ökologisch optimierte Varianten für die bauliche Ausgestaltung bereit. Berücksichtigt werden sämtliche
Vorgaben der EnEV, des EEWärmeG und des BauGB sowie marktgängige Technologien der Strom- und
Wärmeversorgung. Der Einsatz unseres Planungstools Q-SWOP lässt eine Analyse und eine Maßnahmen-
entwicklung zur Reduzierung von Energieverbrauch und Treibhausgasemissionen zu. Die Konzepte bilden
eine transparente Entscheidungsgrundlage für den Beschluss über den Bebauungsplan und die
Ausgestaltung städtebaulicher Verträge. Sie werden durch verschiedene Förderprogramme der
Bundesländer unterstützt. Je nach Bundesland sind bis zu 50 % Förderung möglich.

Modul 7: Energiesparmodelle für Kitas und Schulen
Nachhaltige Entwicklung bedeutet für die heutige Generation, die natürlichen Ressourcen so zu nutzen,
dass die Lebensgrundlagen kommender Generationen nicht gefährdet werden. Dies ernst zu nehmen
wird auch für die Kinder und Jugendlichen von heute eine dauerhaft wichtige Aufgabe bleiben. An diesem
Punkt setzen wir als EnergyEffizienz GmbH an: Wir entwickeln im Rahmen eines vierjährigen Projekts ein
Energiesparmodell für die Kitas bzw. Schulen in Ihrer Kommune, welches einerseits
durch technische Maßnahmen Energie einspart und andererseits hilft eine
ressourcenschonende Denk- und Verhaltensweise in den Köpfen der jüngsten Generation
zu verankern.

Antrag jederzeit möglich
→ Förderquote 65 bis 90 %: Eigenanteil der Kommune ab ca. 1.000 € / Jahr

Modul 8: Vortrags- und Moderationsleistungen
Wir bieten Kommunen vielfältige Vortrags- und Moderationsleistungen im Kontext Energiewende und
Klimaschutz an. Vorträge halten wir zu verschiedensten Themen und für verschiedene Zielgruppen in
Ihrer Kommune, von Unternehmern über Eigenheimbesitzer und Bauherren bis hin zur gesamten
Bürgerschaft. Gerade kleineren Kommunen fehlt häufig das Personal, um beispielsweise einen lokalen
Energiearbeitskreis zu moderieren oder einen Bürgerbeteiligungsprozess zum Thema Klimaschutz und
Energie zu organisieren. Auch hierbei unterstützen wir Sie gerne!
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